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Nr. Ort  Finde n                                                                                              Landsch aft/Gebiet  Art  
    
1 Linum  Parkplatz Straße „Zu den Teichen“ im Ort, dann zu Fuß;              Gebiet: Linumer Teiche  Holztürme  
2 Schönow  P links kurz vorm Ort, Str. Schönwalde-Bernau,  kl. Wanderung,          Schönower Heide Holzturm  
3 Altfriedland  bei Neuhardenberg; im Ort Schilder, 10min. Wanderung zu den Fischteichen; 

                                                                                           Naturpark Märkische Schweiz 
Holzturm  

4 Hohenfinow  100m vor Ortsausgang n. Niederfinow rechts (500m), vorbei an Straußenfarm, 
kleiner Parkplatz, an Rasthütte 100m links, Blick z. Schiffshebewerk;   Niederoderbruch 

Hügel, Talrand  

5 Oderberg  Str. Liepe-Oderberg, ca. 500m vorm Ort, kein P,  gr. Sandkuppe vorn sichtbar! 
Rundweg ausgeschildert;                                Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin     

Bergkuppe, Berg  

6 Brodowin  1km Richtung Parstein, 300m vor Pehlitz rechts, kl. wilder Parkplatz, Rummelsberg 
viele Stufen nach oben (!), Blick auf 3 Seen, Parsteinsee;  Choriner Endmoränenbogen 

Berg  

7 Parsteinwerder  B2 Eberswalde-Servest, nach ca. 500m  rechts Weg zum Fischerhof;       Parsteiner See  Holzturm  
8 Joachimsthal  Ortseingang (von Werbellinsee/Eberswalde) links, weit sichtbar; Grimnitz-/Werbellinsee              großer Turm  
9 Althüttendorf  Ortsausgang Str. Richtung Neugrimnitz, kleiner P direkt davor,  seenah        Grimnitzsee Holzturm + 

Ausstellung 
10 Parlow  Str. Glambeck-Parlow, ca. 500m vorm Ort, verlandetes Moor (Am Melln),                 

oder direkt von Joachimsthal, Ortsmitte Parlow rechts 500m;           Biosphärenreservat 
Holzturm  

11 Großdöllner See  P an der B109, nah Hotel, über die Straße rechts, Pfad ca. 200m am See;  Schorfheide Holzturm  
12 Annenwalde  Str. Templin-Lychen links, Schilder im Ort, Wanderung zum Densowsee!    Biberblick!  

im Ort: Glashütte (Ausstellung), dörfl. Ambiente;          Naturpark Uckermärkische Seen                                            
Holzturm  

13 Groß Fredenwalde  Nachbarort Stegelitz/Pfingstberg, Str. Willmine-Gerswalde rechts, kl. Schild!  Uckermark Berg, Hügel  
14 Fergitz  über Stegelitz/Pfingstberg schmale Str., Ortsmitte/Kirche rechts 500m;     Oberuckersee Holzturm  
15 Schwedt  P vor Stadtbrücke/Grenzübergang, links am Deich entlang, dann zur Kahnschleuse 

„Am Wrech“, ca. 4km! - größte Kormorankolonie ;           Nationalpark Unteres Odertal 
Holzturm  

 
 

Speziell zur Tierbeobachtung geeignet sind die Auss ichtspunkte 1, 3, 7, 9, 10, 12, 14 und 15. 
 

An den Seen befinden sich Rastplätze für Wasservöge l wie Seeadler (7!), Fischadler und Kraniche (1, 10 , 14). 
Außerdem sind Wildgänse, Reiher, Eisvogel (1), Korm oran (3,15),  Rohrweihen (1,12) und 

Rohrdommel (9,10) zu beobachten bzw. hören. 
 
 



Besondere Sehenswürdigkeiten nah der Aussichtspunkt e (P): 
 
 

Storchendorf Linum (P1) ,  Ökodorf Brodowin  (P6), Kloster Chorin (unweit P6)   und Schiffshebewerk Niederfinow (bei P4) . 

Ausstellung (mit Vorträgen) in der ehemaligen Glashütte Annenwalde (P12 ). 

 

      Architektur:  In Parlow das alte Speichergebäude und Kirche, im nahen Glambeck  die Fachwerkkirche und der Taubenturm. 

      Bei Brodowin (P6) die Halbinsel Pehlitzwerder  am Parsteiner See mit Resten einer Klosterruine. 

      Der einzige Weg dorthin führt direkt über den Campingplatz (gr. Parkplatz davor). 

      Unweit Annenwalde (P12) in Alt-Placht  das berühmte Kirchlein. Riesige Waldumgebung zum Wandern! 

      Von Groß Fredenwalde (P13) nach Gerswalde  (Wasserburg!) wüste Kirche am Straßenrand. 

 

      In Althüttendorf / Neu-Grimnitz (P9) ein winziges Museum  mit Glaskunst (ehemalige Hütte). 

      Unweit Parsteinwerder (P7) die Stadt Angermünde  mit Kirche, Stadtmauer und großen Steinskulpturen am Mündesee . 

 

      Unweit Angermünde das Natur-Erlebniszentrum „Blumberger Mühle“.  

 

      Der langgestreckte Großdöllner See (P11) ist schwer zu umwandern. Geschichtlich bemerkenswert ist jedoch  

      das berühmte Carinhall, von dem nur noch einzelne Betonbrocken und Ziegelsteine übrig sind.  

      Dafür die große Wanderung?  Immerhin:  Der Seeblick, gerade vom hinteren See-Ende, und einige Badestellen lohnen sich sehr! 

      Unterhalb vom wüst-unheimlichen Carinhall liegt ein 200m langer Strand. 
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